
Klaus Helmuth 
Mellinghoff
Wuppertal

Am 27. Oktober 1944 in Göt-
tingen geboren, aufgewachsen
in Göttingen, Kirchheim/Teck und

Wuppertal. Abitur 1963, Eintritt in das Corps
Rhenania zu Freiburg. Medizinstudium in Frei-
burg/ Brsg., Göttingen und Düsseldorf. 1969 Staats-

examen, 1970 Promotion. Medizinalassistent an
der I. Med. Universitätsklinik Düsseldorf, Chir-
urg.Klinik und Rhein. Landesfrauenklinik in Wup-
pertal. Ausbildung zum Facharzt für Frauenheil-
kunde und Geburtshilfe. 1978 Niederlassung in
eigener Praxis in Wuppertal. Seit 1989 RC Wup-
pertal, 1990–98 Vorstandsmitglied C, 2000/01
Präsident, 2006/09 AssGov. Geschieden, zwei
Söhne, vier Enkelkinder. Seit 1998 in Partner-
schaft mit Dr. Marina Schlieper.

Michael Freiherr 
von der Tann
Fulda-Paulustor

Geboren 1950 in Düsseldorf;
Abitur in der Odenwaldschu-
le, Heppenheim. Militärdienst

in Düsseldorf, Abgang als Leutnant d.R.. 
Studium der Landwirtschaft in Bonn und Frei-
sing. 1978-91 in verschiedenen Positionen bei

der Kali und Salz AG, Kassel. 1991 Übernah-
me des familiären Forstbetriebes in Tann
(Rhön), seit 1999 Präsident des Hessischen
Waldbesitzerverbandes, seit vielen Jahren kom-
munalpolitisch aktiv. Verheiratet, zwei Kinder.
Seit 1992 R.C. Fulda-Paulustor, Präsident
2008/09, PHF.

Rudolf Lachenmann
Wertheim am Main

Geboren am 2. Juni 1942 in
Aalen (Baden-Württemberg),
1961 dort Abitur. Studium der
Physik in Stuttgart und Berlin.

Max-Planck-Institut Stuttgart, Promotion 1972.
Industrietätigkeiten in Wetzlar, Hanau und Wert-
heim. 1985 Ausgründung der VACUUBRAND

GMBH+CO KG und geschäftsführender Gesell-
schafter. Verh. seit 1968, 2 Töchter. Seit 1994 im
Normenausschuss für Qualitätsmanagementsys-
teme. Zehn Jahre Mitglied der IHK Vollver-
sammlung Heilbronn-Franken. Im Vorstand regio-
naler Stiftungen, GF/Gesellschafter der Stiftung
Christina Lachenmann Gmbh, Mitglied der Kam-
mer der EKD für soziale Ordnung, Mitautor von
Denkschriften des Rates der EKD. Seit 1991 RC
Wertheim, 1999/00 Präs., Ass. Gov. 2008/10.
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Rolf Stender
Gifhorn-Wolfsburg

Geboren am 30. Dezember
1944 in Großenheidorn am
Steinhuder Meer (Nieder-
sachsen). In Hannover aufge-

wachsen, zur Schule gegangen und eine Lehr-
ausbildung im Bauhandwerk absolviert. Nach
dem Studium der Fachrichtung Hochbau in Hil-

desheim, 18 Monate Wehrpflicht. Von 1969 bis
2008 in der Bauindustrie bei verschiedenen
deutschen Bauaktiengesellschaften in leiten-
den Positionen in Deutschland, aber auch von
1977 bis 1981 in Saudi-Arabien tätig, seit
2008 im Ruhestand. Verheiratet seit 1968, 2
Töchter. Hobbys: Sport und Reisen. Seit 1988
Mitglied im Rotary Club Gifhorn-Wolfsburg,
dort verschiedene Vorstandsämter, Präsident
im Jahr 2004/2005, PHF.Eva-Maria

Stender

Marina Schlieper

Ursula 
Lachenmann

In Deutschland

Christiane Freifrau
von der Tann
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Rainer Späth
Wertingen

Am 29.01.1949 in Donau-
wörth/Donau geboren. In Donau-
wörth aufgewachsenund auch
zur Schule gegangen. Nach dem

Besuch des Real Gymnasiums in Donauwörth mit
dem Abschluss Mittlere Reife 1965 Ausbildung
zum Offsetdrucker. 18 Monate Wehrpflicht und

danach den Beruf des Versicherungskaufmannes
erlernt, Weiterbildung zum Versicherungsfach-
wirt. Von 1980 bis zum 01.04.2009 Selbstän-
digkeit als Generalvertreter für die Allianz Gesell-
schaften. Seit 01.04.2009 im Ruhestand.
Verheiratet seit 1968, 2 Töchter: Hobbys:Sport
und Motorradfahren. Seit Januar 1994 Mitglied
beim RC Dillingen/Donau, dort alle Vorstands-
ämter, Präsident 2001/2002,  seit 01.07.2009
Ass-Gov, PHF+1.

Sonnhard Lungfiel
Dresden-Goldener Reiter

Geboren 12.  Juli 1946 in Bred-
stedt/Nordfriesland, Schule in
Hamburg bis Abitur am Mat-
thias-Claudius-Gymnasium,

zwei Jahre Luftwaffe, Dipl.-Ing. der Elektro-
technik TU Hannover, ab 1973 Siemens Erlan-
gen, 1980 Fachgruppenleiter Melbourne, 1982

Würzburg Vertriebsleiter Europa Kleinstmoto-
ren, 1988 Manager Marketing und Landesfer-
tigung Sao Paulo, 1990 leitende Funktion im
Aufbau der regionalen Vertriebsstrukturen neue
Bundesländer, 30.April 2009 Beendigung der
Berufsphase. 1993 Gründungsmitglied RC Dres-
den-Goldener Reiter, verschiedene rotarische
Funktionen und Ämter, Präsident 2001/02, ab
2008 AG Elblandclubs Distrikt 1880. Verhei-
ratet, 3 Kinder. 

Peter Möller
Syke

Geboren am 25. März 1940 in
Gotha/Thüringen. Aufgewach-
sen in Dibbersen und in Bre-
men. Mittlere Reife, technische

Lehre. 1961 Polizei Bremen. Nach Abitur und
Wechsel zur Kriminalpolizei:1972–74 Lehrer an
der Landespolizeischule in Bremen. 1974–76

Polizeiführungsakademie in Münster-Hiltrup.
Anschließend Verwendung im höheren Dienst der
Kripo und im Lage- und Führungszentrum der
Polizei Bremen. Ab 1980 stellv. Leiter des Lan-
deskriminalamtes, ab 1986 Leiter der Kripo Bre-
men. 1977–86 Dozent an der Hochschule für
Öffentliche Verwaltung. Seit 1988 RC Syke. Präs.
1993/94. GSE Teamleader 2004, Distriktsekr.
2005/06, Mitgl. in der „ArGE Neue Medien”,
Ass.Gov. seit 2007. PHF+ 2. Verh., 2 Töchter.

Michael Morath
Mainz

Dr. rer. nat. Michael Morath,
geb. 10. April 1942 in Templin
(Brandenburg) verheiratet, 8
Kinder. 1992 RC Itzehoe, 1996

Clubdienst, 1998 RC Mainz, 2002–05 Berufs-
dienst, 2005/06 Präs., 2007/08 Distriktsekretär,
2007 Ass. Gov., 1948 Schulbesuch in Bad Oldes-

loe, 1961 Facharbeiterbrief als Maschinen-
schlosser, 1964 Abitur. Studium der Physik, Che-
mie, Biologie an den Universitäten Hamburg und
Freiburg, 1975 Promotion in Bio-Kybernetik,
wiss.Arbeiten am Max-Planck-Institut München,
Ass.-Prof. FU Berlin, 1986 Leitung der Stabs-
stelle Technologie-Transfer Uni Duisburg, 1991
Dezernent für internat. Beziehungen der Uni Ros-
tock, 1992 Bürgermeister der Stadt Glückstadt,
1997 Präs. FH Mainz, Ruhestand 2007.

Hermann Schulze
Wehninck
Gronau-Euregio

Geboren 1945 in Südlohn.
Nach Schule und Betriebs-
wirtschaftsstudium an der

Westfälischen Wilhelms-Universität Münster,
erste berufliche Erfahrung als Vorstandsassis-
tent. Anschließend Aufbau und Leitung eines

Betriebes zur Herstellung von Stoffen für Ober-
bekleidung und Heimtextilien. Selbstständig-
keit ab 1979 als geschäftsführender Gesell-
schafter einer Textildruckerei, zurzeit in
gleicher Funktion tätig in einem Kaschier-
Unternehmen zur Herstellung technischer 
Textilien. Verheiratet mit Anhild, 2 Kinder. 
Seit 1991 Rotarier im RC Gronau-Euregio,
Präsident im Jahr 2001/02, PHF.
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Erni Möller

Rita Keßler-
Morath

Karin Späth

Anhild Schulze 
Wehninck
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Elke
Altekrüger

Silke Theophile

Gabriele Steimel

Edda Frerker

Werner Altekrüger
Wedel

Geboren am 10. Juni 1937 in Hamburg, dort 
ausgebomt und evakuiert. Nach dem Abitur
Eintritt in die Bundeswehr, Pensionierung 1995.
Von 1996–1999 im Diplomatischen Dienst 
der EU, Verwendung in leitenden Positionen 
im ehemaligen Jugoslawien. Charter-Member
des RC Sarajewo, Mitglied des RC Wedel seit

2000, Präsident 2003/04.
Seit 1963 verheiratet mit
Elke Altekrüger,  2 Töchter, 2
Enkel. Hobby: Historie und
Histörchen; 
Homepage:
www.altekrueger.com

Wolfgang Theophile
Bad Driburg

Geboren am 15. Mai 1942 in Berlin, aufge-
wachsen in Schleswig-Holstein. Landwirt-
schaftslehre,  Studium an der Fachhochschu-
le Schleswig. Seit 1970 in verschiedenen
leitenden Positionen bei Westfleisch eG, 
Münster. 2006 Pensionierung. Verheiratet,
zwei Kinder. Mitglied im Rotary Club Bad 

Driburg seit 1992. Präsident
2006/ 2007, PHF.

Christof Steimel
Baden-Baden-Merkur

Geboren am 10. Februar 1952 in Düsseldorf. Auf-
gewachsen in Köln, Bonn und Aachen, dort Abi-
tur. 1970–72 Gebirgssoldat. 1972–77 Studium
Jura und BWL in Köln, Clermont-Ferrand und
London. Juristische Staatsexamina. 1979–84
Ass. der Leitung der Universität zu Köln. 1983
Dr. iur. und Rechtsanwalt. 1984–95 Chefsyndikus

Heidelberger Druckmaschinen
AG. 1995–01 Vorstand Finan-
zen u. Vertrieb Maquet AG,
Rastatt. 2001-07 Senior Vice
Pres. Heidelberger Druckma-
schinen AG. Ab  2008 Rechts-
anwalt in Rastatt. Stifter und
Mitgl. Stiftungsrat der Bürgerstiftung Rastatt.
Verh., 2 Kinder. Seit 1996 RC Baden-Baden-Mer-
kur, Präs. 2006/07, Ass. Gov 2009/10, PHF +1.

Hans Jürgen Frerker
Neuruppin

Am 16. August 1940 in Cloppenburg geboren.
Schule in Friesoythe und Vechta, Abitur 1960.
Jurastudium in München und Bonn. Assessorexa-
men 1969. 1969/70 Rechtsanwalt in Aurich. Ab
1972 Richter am Amtsgericht in Delmenhorst.
1991 abgeordnet an das Kreisgericht in Genthin im
Rahmen der Partnerschaft Niedersachsen/Sachsen-

Anhalt. 1993 bis 2005 Direktor
des Amtsgerichts Neuruppin.
Seit 2005 im Ruhestand. 1977
Gründungsmitglied RC Syke
(Präs. 86/87), 1993 Grün-
dungsmitglied RC Burg-Genthin
(Präs. 93/94), seit 1995 Mit-
glied des RC Neuruppin (Präs. 04/05 ). Grün-
dungsbeauftragter des RC Hennigsdorf-Oranien-
burg; Ass. Gov seit 07/08, PHF. Verh., 4 Kinder.

Horst Lettner
Aschaffenburg

Geboren am 7. Februar1943 in Heilbronn, Dipl.
Ing. Studium Maschinenbau in München, BWL-
Aufbaustudium 1966–68 in Mannheim, dann 14
Jahre in verschiedenen Industriebetrieben, von
1979-92 Geschäftsführer der Automatik GmbH,
seit 1993–2006 gesch.führender Gesellschafter
der SEHO Systems GmbH. Wirtschaftsbeirat der

Union, Leiter Industrieaus-
schuss der IHK, Vorsitzender
des Hochschulrates der Hoch-
schule Aschaffenburg, Vice-
President Deutsch-Koreanische
Wirtschaftsgesellschaft, Mit-
glied Hauptvorstand VDMA.
Seit 1989 RC Aschaffenburg, Präs. 97/98, 2002–
04 Distrikbeauftragter Foundation und Ass. Gov.,
Kontaktstelle Korea, PHF, Verh., 2 Kinder.
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Barbara Kamler-Wild
Wien-Graben

Geboren am 8. April 1955 in
Grieskirchen / Oberösterreich
Verheiratet mit Dr. Heinz-Georg
Kamler, keine Kinder. Interes-

sen: Kunst, Musik, Theater, Reisen. Studium der
Kunstgeschichte und Archäologie, Universität
Wien. 1982 Promotion, 1983–90 Kustos der

Österreichischen Galerie im Belvedere. 1986 Stu-
dienreise durch 50 Museen der USA. 1990–91
Leitung Wiener Büro Sotheby´s. 1992 Geschäfts-
führung einer Altmeister-Galerie in Wien. 1993
Gründung “Kunstberatung Dr. Barbara Kamler-
Wild", 1994 Allgemein beeidete und gerichtl. zer-
tifizierte Sachverständige für österr. Malerei,
Skulptur und Silber Handelsgericht Wien. Seit
1999 Jus-Studiums mit 1. Abschluss. 1998 Grün-
dungsmitglied RC Wien-Graben, 2003/04 Präs..

Klaus Schredelseker
Innsbruck

Geboren am 26. März 1943 in
Mannheim, dort 1962 huma-
nistisches Abitur. Studium 
in Betriebswirtschaftslehre in

Mannheim, Paris und Berlin; Studium der Rechts-
wissenschaften in Mailand und Promotion 1974
in München. Von 1976 bis 1986 Professor für

Wirtschaftswissenschaften in Wuppertal, seit 1986
Professor für Finanzwirtschaft in Innsbruck. Gast-
professuren in Poznan, Strasbourg, Bergamo, Tren-
to und Siena. 1996/97 Präsident der European
Financial Management Association. Begründer des
Studiums "Wirtschaftswissenschaften mit inter-
nationaler Ausrichtung" an der Universität Inns-
bruck. Zahlreiche wissenschaftliche Veröffentli-
chungen. Seit 1992 Mitglied im RC Innsbruck,
2002/03 Präsident. Verheiratet, 2 Kinder.

Urs Düggelin
Sursee

Geboren am 16. September
1943 in Zürich, Abitur 1963.
Berufsbegleitende Weiterbil-
dung zum Betriebsökonom. 2

Jahre Tätigkeit für die EXPO 64 in Lausanne, 4
Jahre für IBM.  1969–77 Direktor Kunstkreis-
Verlag AG, Luzern. Danach 2 Jahre Marketin-

gleiter und Mitglied der GL der ExLibris AG,
Zürich. 1974 Mitgründer der Faksimile-Verlag AG
in Luzern, ab 1983 Mehrheitsaktionär, Verleger
und Präsident des VR, 2006 Verkauf an die Ber-
telsmann AG. Präsident des VR der Artefides AG
(seit 1985) und der PensExpert (seit 2006). Prä-
sident des Bürgerrates Sursee (1990–95), seit
1985 der Gastspielkommission des Stadttheaters
Sursee. Verh., 2 Töchter. Hobbys: Wandern und
Skitouren, Theater, Musik, Kunst. Rot seit 1976.

Bruno Glaus
Linthebene

Geboren 27. Mai 1949, Matu-
rität, Studium der Rechtswis-
senschaften, Anwaltspatent,
später Doktorat (Titel: „Das

Recht am eigenen Wort”). Anwalts- und 
Dozententätigkeit mit Schwerpunkten in Wirt-
schafts-, Medien- und Kunstrecht. Verwal-

tungsratsmandate u.a. im Verlags- und Phar-
mabereich, Präsident u.a. der Pizolbahnen AG. 
Publikationen: „Kunstrecht”, „Medien-, Mar-
keting- und Werberecht” (weitere siehe
www.glaus.com). Präsident des Kunstvereins
Oberer Zürichsee. 1997 Präsident RC Glarus,
2004 Präsident RC Linthebene. Verheiratet,
1Tochter (arbeitet im elterlichen Betrieb), 2
Enkelinnen. Hobbys: Jagd, Kunst und moderne
Musik.

D. 1920

D. 1910

D. 1980

D. 2000

In der deutschsprachigen Schweiz

Andrea 
Schredelseker

Yvonne Düggelin

Marlies Glaus

In Österreich
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